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B e s c h l u s s v o r l a g e  
 
 
 Vorlage Nr.: BV/2014/147
 
Fachbereich/Amt: III - Tiefbau- und Grünflächenamt Datum: 20.10.2014 

Bearbeiter-in/Tel.: Herr Hollwege / 604-665  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Straßen- und Verkehrsausschuss 11.11.2014 öffentlich 
Verwaltungsausschuss 09.12.2014 nicht öffentlich 

 
 
Dorferneuerung Elmendorf/Helle: Vorstellung einer Planung für eine 
Überquerungshilfe in Dreibergen 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem VA wird vorgeschlagen, der vorgestellten Planung für die Realisierung einer Überque-
rungshilfe in Dreibergen zuzustimmen.  
 
Sachverhalt: 
 
Der Bau einer Querungshilfe über die Dreiberger Straße (K 126) in Höhe der Turngarten-
straße in Elmendorf wurde im Rahmen der Dorferneuerungsplanung von den Mitgliedern 
des Arbeitskreises als eine der vordringlichen Maßnahmen angesehen und steht auf der 
Prioritätenliste auf Platz 3. Ziel ist die Erhöhung der Verkehrssicherheit u.a. für Schüler, die 
zur Grundschule in Elmendorf wollen.  
 
Verwiesen wird auf den Beschluss des VA vom 16. September 2014, 6.2 d.N., wo diese 
Maßnahme befürwortet wurde. Der Landkreis hatte vorab die Anordnung einer Querungs-
hilfe in Aussicht gestellt, allerdings ohne eine finanzielle Beteiligung des Landkreises. 
 
Der Bau der Querungshilfe wäre westlich der Einmündung zur Turngartenstraße möglich – 
siehe nachstehende Skizze: 
 

 



  
Die Dreiberger Straße müsste dazu in Richtung Norden verbreitert werden; auf der Nord-
seite müsste zudem eine kurze Fuß- und Radwegeverbindung zur Turngartenstraße ge-
schaffen werden. Voraussichtlich ist die Fällung von etwa drei größeren Eichen nötig. 
 
Die Baukosten werden auf etwa 80.000 € geschätzt. Darauf könnte eine Förderung aus der 
Dorferneuerung in Höhe von 34.000 € bewilligt werden (= 50 % der Nettobaukosten).  
 
Im Entwurf des Haushaltsplanes für 2015 wurden für die Maßnahme 30.000 € angemeldet. 
Zusammen mit einem Haushaltsausgaberest aus 2014 in Höhe von 50.000 € würden aus-
reichende Haushaltsmittel zur Verfügung stehen.  
 
In der Sitzung wird die Planung erläutert werden. Die Verwaltung bittet um Zustimmung.  
 


